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Bern — Berne Bcrna

Bureau Aarberg.
1904. 9. März. Iahaher der Firma Jose Ribes in Aarherg ist Josö

Rihes, von Piera (Provinz Barcelona, Spanien), wohnhalt in Aarherg. Natur
des Geschältes: Wein- und ,Lfcfueurhandlung. < Geaohältslokal in Aarberg.

9. März. Die K&aereigenossenschaft von Lobsigen in Lohsigen,
Gemeinde Seedoif (S. H. A. ß. Nr. 234 vom 29. Juni 1900, pag. 939) hat in
ihrer. Versammlung vom 4. Juli 1902 zum Präsidenten Albröoht Scheurer,
Landwirt, in Müblethal, zum Kassier-yizepräsidenten: Friedrich Lobsiger,
Landwirt, in Lohsigen, und zum Beisitzer:'Christian Fuchs, Pächter, in
Lohsigen, gewählt' *

Bureau
8. März. AJois'Sohneider, von LandecK (Tirol), in Zürich III, und Pantine

König, geh. Stapel, von Stahringen' (Baden): wohnhaft in Biel, haben
unter der FirppfjA- Schneider & CiB, in.Biel eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, JipjQhe am 15. Juli 1902 begonnen$at. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Alois Schneider und Kommanditärin ist Panline König,
geb. Stengel, Bjit döffa Betrage von Fr. 0Ö00. Die Gesellschaft erteilt
Prokura an Stephäü Köäfg, Unternehmer, in'ßiel. Ttatur des Geschäftes: Bau-
geschäfl. GeschfcftsloKal: Zukunftsstrasse 54: '

* 1
> >. .t

Bureau Fraubrpinneni
7. März. Die Klisereigenossensclinft Jegenstorf (S. IL A. B. Nr. 62

vom 9. Mai 1888, pag. 479) in Jegenstorf hat in ihrer Versammlang vom
6. Februar 1904 mit einer Amtsdauer his 1. Novemher 1905 ihren Vorstand
gewählt wie folgt: als Präsident: Gotllieb Ramseier, von Mlrchel, Landwirt;

als Vizepräsident und Kassier: Jakob Andreas Flückiger, von Dürrenroth,

Landwirt; als Sekretär: Emil Wyss,. von Rlit,ti hei Büren, Sekundär-
lehrer; als Beisitzer: Friedrich Büttigkofer, von Zuzwil, Landwirt, Jakoh
Witschi-Sohürch, von Jegenstorf, Landwirt, und Rudolf Steinhauer, von
Riggisherg, Landwirt; alle in Jegenstorf wohnhaft.

8. März. Die Firma Ferd. Werthmüller, Elektrotechniker, in Utzen-
storf widerruft die an Max Roesch erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 476
vom 28. Dezember 1903, pag. 1901).

8. März. Die «Brennerelgenossenschafl Utzenstorf» (S. H. A. B. Nr. 374
vom 20. Oktober 1902, pag. 1493) hat unterm 31. Januar 1901 neue Statuten
festgestellt. Näch denselben besteht, mit Sitz in Utzenstorf, eine Genossenschalt

mit der Firma Brennerefgenossenschaft Utzenstorf. Diesolbe
bezweckt den Betrieb einer Brennerei naoh Massgahe der Art. 2 und 3
des eldg. Alkoholgesetzes und der einschlägigen Verordnungen hehufs
besserer Verwertung der in Betracht fallonden ßodenprodukte und behufs
Erhöhung der Bodenerträgnisse. DieZahl der beigetretenen Mitglieder
beträgt 31. Hinsichtlich der Zusammensetzung der Genossenschaft und der
Eigenschaften der einzelnen Genossenschafter gelten die Bestimmungen
des eidg. Alkoholgesetzes und der einschlägigen Verordnungen.
Neuaufnahmen finden unter Vorbehalt der Genehmigung des eidg. Finanzdepartements

durch die Generalversammlung statt. Neueintretende Mitglieder haben
entweder die von ausgetretenen, ausgeschlossenen oder verstorbenen
Genossenschaftern besessenen oder aher eine von der Generalversammlung
zu bestimmende Anzahl Anteilscheine zu übernehmen und voll einzube-
zahlen. Der Austritt aus der Genossenschaft steht den Mitgliedern frei,
jedoch nur auf Schluss eines Rechnungsjahres hin und unter
vorhergehender dreimonatlicher Kündigung. Mitglieder werden aus der Genossenschaft

ausgeschlossen: a. wenn sie in Konkurs geraten oder ihre
Anteilscheine auspfänden lassen; b. wenn sie die nach dem eidg. Alkoholgesetz
und den einschlägigen Verordnungen erforderliohen Eigenschaften verlieren;
c. aus den in Art. 685 des Schweiz. Obllgatlonenrechts vorgesehenen
Gründen; d. wenn sie angekaufte oder eingetauschte Landesprodukte als
selbsterzeugte der Genossenschaft abliefern. Das Genossensohaftskapital
heträgt Fr. 50,000. Es ist voll elnzubezahlen und wird In 100 Anteilscheine
im Betrage von je Fr. 500 eingeteilt, welche unter die Mitglieder repartiertsind. Sämtliche Mitglieder haften solidarisch mit ihrem ganzen Vermögenfür die Verbindlichkeiten der Genossenschalt. Diese Haltbarkeit ist nach
Art. 689 des O. B. eine suhsidiäre in dem Sinne, dass die Genossenschafter
soweit haften, als die Gläuhlger im Genossenschaftskonkurs zu Verlust
gekommen sind. Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung,
die Autsichtskommi8Sion und die Reohnungsrevlsoren. Die aus 5 Mitgliedern
hestehende Aufsiöhtskommissioh, welche duroh dio Generalversammlung für
je zwei Jahre gewählt wird, üherwaoht den'geordneten Gang des Betriebes
in allen Teilen. Deren Präsident und Sekretär vertreten die Genossenschaft
nach aussen, führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift und

hesorgen den Ahschluss von Lieferungsverträgen mit der Alkoholverwaltung.
Das Rechnungsjahr umfasst die Zeit vom 1. Juli des einen bis und mit
30. Juni des folgenden Jahres. Die Buchführung, sowie die Aufstellung der
Rechnung und der Bilanz hat nach den Vorschriften der eidg. Alkoholverwaltung

zu erfolgen. Ein über die 4 % Verzinsung des Genossenschaftskapitals

hinaus erzielter Reingewinn ist solange als Abschreibung auf den
gesamten Anlagekosten zu verwenden, his diese mindestens anf20°/o ihrer
ursprünglichen Höhe amortisiert sind; hernach kann der Reingewinn im
Verhältnis der Anteilscheine unter die Genossenschafter verteilt oder
einem Reservefonds zugeschriehen werden. Ueher Deckung von Betriebsverlusten

entscheidet die Generalversammlung von Fall zu Fall. Mitglieder
der Aufsiohtskommisslönslnd: Rndolf Leuch, von Bern, Ingenieur, Präsident;
Johann Jakoh Fischer, von Utzenstorf,. Landwirt, Sekretär; Karl Kehrli,
Landwirt,, von Utzenstorf; Jakoh Kehrli-Nenniger, Landwirt, von Utzenstorf;

diese alle in UtzenstorE wohnhaft, und Nikiaus Vögeli, Landwirt,
von Grafenried, wohnhaft in Wyler zu UtzenstorL

Bureau JSidau. •,

8. März. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft Walpers-
wyl, mit Sitz in Walperswil, hat sich auf unbestimmte Zeit eine
Genossenschaft; gebildet. Dieselbe bezweckt die möglichste Förderung
.des land wirtschaf IlichenBetriehes; sie kann aher ihreTätigkeit auch auf andere
Gebiete der Land- und Volkswirtschaft ausdehnen. Diese Zwecke werden
zu erreichen gesucht durch: a. Ankauf von Konsumartikeln; b. vorteilhalte
Verwertung der eigenen Produkte; c. Schutz der Mitglieder gegen Ueher-
vorteilung; d. Verminderung der Produktionskosten; e. Vorkehrefl -zur
Hebung und Veredlung der Viehzucht. Mitglieder der Genossenschalt können
nur handlungsfähige Einwohner. von Walperswil sein, welche im Besitzt
der bürgerlichen Rechte und Ehrenfähigkeit sind und keinem gleichartige^
Genossenschaftsverhande angehören. Die Aufnahme geschieht durch Be-
SChldss der Genossenschaftsversammlung und Ajjicb eigenhändige Unterzeichnung

der Statuten. Die aufgenommenen Genossenschaftsmitglieder haben eiÄ
Eintrittsgeld von Fr. 2 zu bezahlen. Später~BiflB«fiqde haben sich in hetreff
desselben den Beschlüssen der Genossens<&jgg£«$rsammlung zu unterziehe^
Die Mitgliedschaft geht verloren: a. durch sobjtfftliche Austrittperklfitfßgf
b. durch Beschluss der Genossenschaftsvörsätndilung wegen NichterralLnqg
der schuldigen Verbindlichkeiten gegenüö# dM Genössenschaft und ***

ein Mitglied den Interssen der Genossen&mm'entgegenärheitet; c.
Verlust des Aktivhürgerrechts; d. durch Todesfall; e. das ausscheii
oder ausgeschlossene Mitglied oder seine*£rhen verlieren den Anspruch
am Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften deren Mitglieder, Sofern das Genossenschaftsvermögen. nicht aus-
reloht, persönlioh und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind:
a. die Genossenschaftsversammlung; b. der Vorstand; c. die Rechnmigs.-
prüfungskommission. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten
gegenüber gerichtlich und aussergerichtlioh. Namens desselhen zeichnet
der Präsident und der Sekretär kollaktiv. Der Vorstaad hesteht aus folgenden
Personen: Präsident: Fritz Marolf, Joh. sei.; Kassier: Fritz Mathys,
Rudolfs; Sekretär: Fritz Gross, Joh. sei.; als Beisitzer: Peter Maurer, Alfred
Helbling, Alfred Roth-Marolf und Fritz Roth-Maurer, Johs., alle in Walperswil.

Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen im Nidaueranzelger.
Aus den Provisionen, Eintrittsgeldern u. s.w., soll, soweit dieselben nicht
zur Deckung von Geschäftsunkosten Verwendung finden, ein Reservefonds
gogründet weiden, dessen Höhe durch die Genossenschaft bestimmt wird,
aher doch so bemessen werden soll, dass sich nach und nach genügende
Deckung für ein allfälliges Risiko ergibt. Ein hei Auflösung der Genossenschaft

vorhandenes Vermögen wird soweit nötig liquidiert und nach freier
Wahl der auflösenden Versammlang darüber verfügt. Die Statuten datieren
vom 31. Januar 1904.

8. März. Die Firma F. Huhacher-Hofinann in Twann (S.' H. A. B.
Nr. 31 vom 5. März 1883, pag. 231) 1st infolge Todes des Inhabers erloschen.

8. März. Max Engel, von und in Twann, und die Erben des F. Huhacher-
Hofmann sol., als: Walter Krebs-Huhacher, von Twann, in Bern, .Klara
Huhacher, von und in Twann, Friedrich ffubacher, von und in Twann,
minderjährig und daher vertreten durch dessen Vormund J. Schwah,
Lehensmittelinspektor in Twann, sowie Emst Schwab, von Leuzigen, in Nldah,
Laben unter der Firma Engel, Huhacher & Cle in Twann eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Mai 1904 beginnt. Unbeschränkt
haftende Gesellschafter sind: Max Engel, Walter Krebs-Huhacher, Klara
Hubach3r und Friedrich Huhacher. Kommanditär mit einer Summe von
Fr. 10,000 (Franken- zehntausend) ist Emst Schwab. Zur Vertretung 'der
Gesellschaft ist einzig befugt Max Engel. Natur des Geschältes:
Weinhandlung, Twann und Ligerz. Geschältslokal: Twann.

Freibnrg — Fribonrg — Friborgo
Bureau de ChdteUSt-Denis.

1904. 6 mars.- Dans son assemblöe du 28 janvier 1904, l'Association
de laiterie ou de fromagerie de Bouloz, ä Bouloz (F. o. s. ,du c. du
24 aoüt 1892, n°;185,. page 745), a renouvelü sa commission comme suit:
Francois Chassot, president; Pierre Goquoz, vice-prösident; L6on Bossel,
secretaire; Celestin Charriöre, Denis Devaud, to us ä Bouloz.

Bureau de Morat /district dü Lac!.
8 mars. Le ohef de la maison. Gustave Chardonnous, ä Morat,

est Gustave Chardonneus, ffeu Jacques, "de Domdidier. Genre de
commerce: Salon de coiffure, papüterie, bazar. Local: Grand' Rue n° 117.

9. März. Inhaber der Firma Stocker Alois in Murten ist' Alois
Slocker, Sohn des Caspard,. von Sins (Aargau), in Murten. Natur des
Geschäftes: Betrieb der Wirtschaft «zum Stadlhaus».



<

Sololhurn — Solcure — Solatia
Bureau Olten.

1904. 7. März. Die in Olten domizilierte Zweigniederlassung der
"Firma Knobol & Heer in- Fiums (S. H. A. B. Nr. 201 vom 5. Juni, pag. 801)
ist infolge' Verzichts der Inhaher Peter Knobel-Dulla und Verena Heer-
Scbuier gestrieben.

Unter der Firma H. Heer & C° in Olten haben Verena Heer-Schuler,
von und in Glarus, und Heinrich Heer, Ingenieur, von Glarus, in Olten,
eine Kollektivgesellsohaft eingegangen, weiche mit 1. März 1904 begonnen
hat. Die rechtsverbindliche Untersobrift für die Firma führt allein der
Kollektivgeselischafter Heinrich Heer. Die Firma erteiit Prokura an Rudolf
Heer, von Glarus, in Olten. Natur des Geschäftes: Fabrikation von gelochten
Blechen, Metallwaren und Eisenmöbeln. Gescbäftslokal: Industriequartier
Nr. 876.

St. Gallen — St-Gall — San Galla

1904. 9. März. Eintragung von Amteswegen auf Grund des Entscheides
der kantonalen Aufsichtsbehörde für Schuldbetreibung und Konkurs vom
26. Februar 1904.

Inhaber der Firma Joseph Martin in Wii ist Joseph Martin, in Wil.
Pferdebandel und Wirtschaft. Zum Pfauen.

9. März. Die Firma Francisco Madrenas in Rapperswll (S. H. A. B.
Nr. 195 vom 15. Mai 1903, pag. 777) ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen.

Inhaber der Firma Juan Madrenas in Rapperswll 1st Juan Madrenas,
von Figuetas (Spanien), in Rapperswil, auf weichen die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma ühergehen. Handel mit Weinen und
Spirituosen. Kluggasse.

9. März. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Zähner &
Schiess Sc Gie., mit Hauptsitz in Herisau und Zweigniederlassung in
St. Gallen (S. H. A. B: Nr. 301 vom 14. August 1902, pag. 1201) ist die
unbeschränkt haftende Gesellschafterin Martha Schiess, in Herisau, am
1. Februar 1904 ausgetreten. Unter den ührlgen Teilhabern dauert das
G|esellscbaftsverhältnis in unveränderter Weise fort.

9. März. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Benninger
& Go. in Uzwil (S. H. A. B. Nr. 137 vom 16. Mai 1896, pag. 566) ist ein
Kommanditär, die ToggenburgerBank in Lichtensteig, mit dem 31. Augustl903
ausgetreten und. infoige dessen die Kommandite von hunderttausend Franken
erloschen.

Graubunden — Grisons — Grigionl
1904. 7. März. Harry Alexander, von Birkenhead (Engiand), und Henry

Walker, von Kendal (England), beide wohnhaft in St. Moritz, haben unter
der Firma H. Alexander & H. Walker in St. Moritz eine Kollektivgesell-
sebaft eingegangen, welche am 1. Januar 1904 begonnen bat. Natur des
Gesobäftes: Gründung und Betrieb eines englisoben Institutes. Lokai: Villa
Oxonia in St Moritz.

7. März. Inhaber der Firma M. Hansen in Arosa, welche am 20. Juni
1897 entstanden ist, ist Marius Hansen, von Odense (Dänemark), wohnhaft

in Arosa. Natur des Geschäftes: Dekoratlons- und Flacbmalerei.
7. März. Inhaber der Firma ,E. W. Hernien in Arosa, welche am

15. Juni 1903 entstanden ist, ist Ernst Wilhelm Hemken, von London,
in Arosa. Natur des Geschäftes: Hotellerie. Geschäftslokal: Pension Beaju-
rivage.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Lenzburg.

1904. 9. März. Inhaber der Firma Samuel -Gebhard in Wildegg,
Gemeinde Möriken, ist Samuel Gebhard, von Möriken, in Wildegg. Natur des
Geschäftes: Käse- und Butterhandlung. Wirtschaft.

Waadt — Vand — Vaud

Bureau de Lausanne.
1904. 8 mars. La sociötö en commandite Constant Pache- Varidel & Cle, ä

Lausanne, imprimerie typograpbique (F. o. s. du c. du 29 septembre 1897,
n° 245, page 1006/07), est dlssoute ensuite d'öchöance de contrat; cette
raison sociale est en consequence radiöe.

L'associö Constant Pache, alliö Varidel, d'Epalinges, domicilii ä
Lausanne, a repris sous ia raison Constant Pache-Yaridel, ä Lausanne, la
suite des affaires ainsi que l'actlf et ie passlf de la malson «Constant
Pacbe-Varidel & Cie», ä Lausanne, qui vient de se dissoudre. Genre
d'industrie: Exploitation d'une imprimerie typograpbique, Escaliers du
Marchö 5.

8. mars. La maison 0. Ehninger, ä Lausanne, confiserie vaudoise
(F. o. s. du c. du 26 septembre 1903, n° 368, page 1471), conföre procuration

ä Fritz Stelner, de Mannheim (Bade), domicilii ä Lausanne.
9 mars. Dans son assemble gönörale du 4 mars 1904, la Section

Vaudoise de la Societe de Zollngue, ä Lausanne (F. o. s. due. du3nov.l903,
n° 411, page 1642), a, nommö en quaiitö de secretaire Robert Grenier,
cand. en droit, ä Lausanne, en remplacement de Henri Narhei, dömis-
sionnaire.

Bureau de Moudon.
7 mars. La Societe de laiterie de Lucens, dont le siöge est ä

Lucens (F. o. s. du c. du 7 avrll 1886, n° 34, page 238), a renouvelö son
comitö de direction qui se trouve actueiiement compose de Octave Bourgeois,
president, Daniel Viret, vice-president, Eugene Dutoit, secrötaire-caissier,
et Jean Ribet, tous ä Lucens.

7 mars. L'association Societe de la fromagerie d'embas deCha-
pelle, dont le siöge est ä Chapelle (F. o. s. du c- du 24 janvier 1889,
n° 61, page 61), fait inscrlre que son comite aotuel nomme par I'assemhl6e
generale le 21 novembre 1903 est compose comme suit: Victor Besson,
president; Heil Besson, secretaire; Emile Martin, John Mingard et Jedn
Besson, tous ä Chapelle.

7 mars. Le chef de la raison J. Hauert, ä Luoens, est Jaoob, Als de
Jean Hauert. de Unterramsefn (Soleure), domiciliö ä Lucens. Genre de
commerce: Laitier.

Bureau d'Oron.
7 mars. L'associätion dite Societe de Fromagerie d'Ecoteaux,

dont le'siöge' est,dans cette locality (F: ö. s. du c. dü 8 mai 1883, n° 66,
page 531), fait inscrire que i'assemblöe gönöraie du 15 fövrier 1904 a prö-
noncö la dissolution de l'association. La möme assemblöe gönörale a

dösignö comme liquidateur Henri Charmoy, Frödörio' Serex et Emile'Dovat,
Je premler et le dernier ä Ecoteaux et le second ä Maracon.

Ottenburg — NeucMtel — Ncttchitel

Bureau de Boudry.
1904. 7 mars. Les raisons cl-aprös sont radlöes d'offica ensuile de

döcös ou de döpart des titulaires de la looalitö:

Henri Favre, ä Colombieir (F. o. s. du c. du 16 julllet 1885, n° 74
page 486).

Meinrad Hohler, ä Colombier (F. o. s. du a du 24 avril 1883, n° 59
page 467). '

Hella, Paltenghi et Fugazza, äColombier (F. o. s. due. du.26oct.1899.,
n° 334, page 1345).

Pierre Bossetti, sueoesseur de Charles Deagostini, ä Colombier
(F. o. s. du c. du 28 fövrier 1900, n° 74, page 299).

Genf — Genfeve — Ginevra

1904. 7 mars. Le chef de la malson M. Goldenberg, ä Genöve, com-
menoöe le 15 janvier 1904, est Marc Goidenberg, d'origine francaise, domiciliö

ä Genöve. Genre d'affaires: Commerce de pbonographes et lampes
ölectriques, ä i'enseigne «Au Jupiter». Magasln: 12, Rue Bonivard.

7 mars. Aux termes d'aete passö devant Me Charles Page, notaire, ä>

Genöve, le 24 fövrier 1904, ii a ötö constituö sous la denomination de
Societe anonyme rue Duvid-Dufour, une sociötö anonyme qui a son
siöge ä PlalnpalaisJ Elie a pour obiet l'acquisition et ia possession d'un
immeuhle sis en la commune de Plalnpalais, Rue David-Duföur, la
construction de maisons locatives et la revonte deces immeubles. Sa duröe
est indöterminöe. Le capital social est fixö ä la somme de trente millo
francs (fr. 30,000), divisö en 60 actions de fr. 500 cbacune, au. porteur.
Les convocations et publications ömanant de ia sociötö auront lieu par la
voie de la Feuille d'avis officielle du canton de Genöve. La sooiötö est
administröe par un conseil d'admlnistration compose de un ä trois membres,
61 us pour trois ans. Elle est engagöe vls-ä-vls des tiers par la signature
d'un membre du conseil d'administration. Le premier consell d'admlnistration

est composö pour la premiöre pörlode trlennale des sulvants:
Andrö Lacoste, entrepreneur, ä Plainpalais; Etienne Chioca, architecte, ä

Genöve, et Jacques Giacobino, entrepreneur, ä Piainpalais.
7 mars. Suivant acte en date du 22 fövrier 1904, il a 6t6 formö, sous

ia dönominatlon de Etablissement de Coloyrex pour fommes et enfants
convalescents une sociötö suivant le titre 28 du C. 0., et qui a son siöge
ä Colovrex (commune de Believue). Elle a pour but de recevoir dans ie
domaine de Golovrex, dont ia propri6t6 lui sera transmise par Edouard Fatio,
ies femmes et enfants en 6tat de convalescence, qui onthesoind'unsöjour
ä ia campagne. Sa dur6e est indöterminöe. Sont membres de la soci6t6 les
personnes de tout äge et de tout sexe, qui adherent aux Statuts et sont
agr66es par le comitö. On sort de la soci6t6 par d6c6s ou dömlssion. Les
ressources de la soci6t6 comprennent: 1° les hiens et vaieurs affeetös par
Madame Eynard-Lullin, k l'usage et k l'entretien de l'ötabiissement; 2° les
pensions payöes par les convalescents ou pour ieur compte; 3° ies dons et
legs faits ä la soci6t6. Les sooiötaires ne sont tonus k aucune responsahilitö
personnelle, quant aux engagements de la sociötö, lesqueissont unlquement
garantis par l'avoir de celle-ci. Par contre, iis ne peuvent pr6tendre k
aucune röpartltion de hönöfices. La soeiöte est administröe par un comitö
de trois membres, nommös pour trois ans par I'assemblöe des soeiötaires.
Elle est valablement engagöe par la signature collective de la majoritö
des membres du comitö ou par Celle de Tun d'eux spöcialement dölöguö
ä cet effet. Toutes les publications et convocations ömanant de la sooiötö
se feront par la vole de ia Feuille d'avis ofScieile du oanton de Genöve.
En cas de dissolution de ia sociötö, son actif disponible ne sera en
aueun cas röparli entre ies soeiötaires. II sera affectö k une ou plusieurs
institutions de bionlalsanoe, sur le pröavis des llqoidateurs, qui s'lnspireront
des instructions donnöes pour cette öventualitö, par Madame Eynard-Lullin,
fonda'trlce de i'ötablissement. Le comitö se compose, pour la premiöre
pöri.ode triennale, de Mme. Emilie Falio-Barhey, Mme. Renöe Fatio-
Lombard, et Henri Fatio, tous domiciliös ä Bellevue.

7 mars. Dans son assemblöe gönörale extraordinaire du 9 fövrier 1904,
l'association dite Societe Suisse d'nfflches et de reclames artistiques, ayant
son slöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 31 döc. 1902/ n° 4G0, page 1839,
et 4 fövrier et 5 döcemhre 1903, n°43 et 451, pages 170 et 1802), anommö
Louis Dunk), domiciliö k Chöne-Bougeries, administrate« de la sooiötö,
en remplacement de Auguste Viollier, dömlsslonnaire.

Icbtamtlicber Teil - Partie non offlciell®
Die Geschäftslage in den deutschen Fabrikbezirken.

Ueher die Geschäftslage der deutschen Textilindustrie entnehmen wir
der «Leipziger Monatsschrift für Textilindustrie» vom 24. Februar: Dio
Ruhe im Garngeschält des Berliner Platzes hielt auoh während der
letztvertlossenen Woohen an, dooh bleibt die Lage der meisten Gespinnste
auch weiterhin eine feste, obwohl die Konsumenten bei den für zahlreiche
Garnsorten herrschenden hohen Preisen eine abwartende Stellung
einnehmen. Die Woilmärkte verkehren in fester Haltung bei allerdings nur
mässigen Umsätzen. In australischen Merinowollen waren die Umsätze
ohne Bedeutung, doch liegen ihre Preise unverändert. Grosshredwollen
begegneten ziemlich regelmässiger Nachfrage bei im allgemeinen behaupteten

Preisen. In Kammzügen haben die Terminmärkte wieder elumai

grössere Preisschwankungen aufzuweisen. Unter dem Eindruck der
Kriegsnachrichten fand ein ganz erheblicher Preisabiall statt, doch der Markt hat
sich inzwischen wieder beruhigt, und die Preise konnten nach wie vor
wieder anziehen. In Kämmlingen und Wollahfällen sind Preis Veränderungen

von Belang nicht zu verzeichnen, während sich die Umsätze In engen
Bahnen bewegten. Die Baumwollmärkte sind geradezu In Raserei verfallen,
fast täglich werden die Preise wie ein gehetztes Wild bin und hergetrieben,
und kein Mensoh weiss, sich mehr aus, was nun eigentlich werden soli;
es ist dies die Folge der wahnsinnigen Preistreibereien in New York und

New Orleans. Im speziellenGarngeschält sind wirklich bedeutende Abschlüsse
nicht gemacht worden.

Von allen Seiten schicken die Detallieure dringende Ordres, und
dieselben sind ein Zeichen, dass die Geraer.Stoöe. in schwarz nichts a°
ihrer Beliehtheit eingehüsst hahen. Daraus erklärt sich, dass die
Versandabteilungen. in. den Fabriken gegenwärtig am stärksten in Ansprucn
genommen sind. Denn nicht-nur die Ordres in schwsmz müssen schleunigst
eriedigt werden, auch die übrigen Aufträge werden von der Kundschalt,
als sehr pressant gegeheq. _ ,lanIn allen Fabriken sind, die Reisenden von der Detailtoqr zurück, gelten
war eine Tour so erfolgreich, wie die nach Weihnachten',. Freilich aari-

man nicht vergessen, daps eben vor Weihnächten so gut wie nichts besten«

worden ist. Wie aufnahqielähig Grossisten wie Detailleure sind, beweisen
die Nachordres, die zahlreioh eingehen, und die besonders bei den
Grossisten häufig umfangreicher als die, Stammordres sind.

t
Die Lage des P1 a u e n e r Gesobäftes scheint im allgemeinen

eine etwas bessere geworden zu sein, die Lohnsticker klagen zwar senr

üher die niedrigen Löhne, aher man sieht doch andernteils, dass so mauon

ausser Betrieb gesetzte Maschine wieder in Gang gekommen ist. Namen-
lieh sind von Frankreich grössere Aufträge in den- verschiedenen Artuse
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eineegangen, auch von Amerika, Holland, Italien, Oesterreich und dem

Inland ist gut bestellt worden, nur die Zahl der englischen Ordres, welche ;

sehr Ins Gewicht lallen, lSsst noch viel zu wünschen übrig. Gekault werden:
Luftspitzen, Einsätze,' Galons, Applikationen in feiner Ware; inTüllspitzen
und Tüll mit Luft vergrösserte sioh die Nachfrage mehr und mehr, Crepe-
lissespitzen und schwarz Seidenluft waren ebenfalls1 gesucht, wie auch

in hilligen Luft- und Tüllpleins hühsoher Bedarf sich zeigte.
In Cambric- und Maaapolamstickereien herrscht ehenfalls ziemliche

Tätigkeit, besonders in schmalen feinen Festons, wie in breiten
Batiststrelfen sind gute Aufträge eingegangen, auch zeigte sich mehr Begehr in
Mousseline- und Nansockeinsätzen, Schiffchenware.

Flotte Ahnahme fanden Kragen in verschiedenen Facons und, Preislagen

Collarettes wie Schulterkragen, teilweise in sehr kräftiger Aus-1

führung, auch in Spachtel. Welter war auch für Schleifen und Ficnus, wie
Tändel- und Kinderschürzen, gestickte Kinderkleidchen und Rohen, Kon-
firmandenröoke lehhafte Nachfrage.

Die Gardinenfabriken sind in Mittelware sehr gut beschäftigt und auch
von tamhourierten, Stella-, Band- und Spitzengardinen wurde uns flotter
Geschäftsgang heriohtet, Köperspachtel-Vitragen, Rouleaux und Kanten
erfreuen sich andauernd wachsenden Konsums, wie anch der Bedarf in
Futter, Rollhoks, Verbandstoffen uns als zufriedenstellend bezeichnet wird.

Das Einsetzen des lebhafteren Geschäftsbetriebes ist In Elberfeld
von Bestand gehllehen.

In der Sammet- und Plüschfahrikatlon hat die Beschäftigung etwas
nachgelassen, man hofft aber, durch Vorlegen neuer Sachen bald wieder
ins alte Gelalse zu kommen. In Seidenstoffen als: Schirmstoffe, Blusenstoffe,
Krawattenstoffe etc., gibt es für das eine mehr, für das andere weniger zu
tuD, dooh kann die BetriebstätigKeit als befriedigend bezeichnet werden.

Baumwollene Serges und Satins gehen gut, nur müssen darin
Konzessionen betr. der Preise gemacht werden, die diese Fabrikation unlohnend
machten, infolgedessen diese Artikel mehr als Stuhlfutter betrachtet werden.

Das Garngeschäft weist gegenwärtig eine grosse Ruhe auf, nachdem
um die Zeit Ende Dezember und Anfang Januar einige grosse Abschlüsse
zu stände gekommen sind.

In M.-G 1 a d h a c h hahen einzelne Wehereien, besonders diejenigen,
die Schlafdecken aus Ahfallgarnen herstellen, sehr flott zu tun, da die
Nachfrage nach diesen Decken seitens der grossen Hamhurger, Bremer
und englischen SchiSahrts-Gesellschaf ten momentan aussergewöhnllch stark
und kaum zu befriedigen ist. Im allgemeinen ist für die regulären Artikel,
Velours, Barchent und Flanelle, für spätere Lieferung um so weniger
Meinung, als man infolge des Minderverhraqchs von ostindischer Baumwolle

seitens Japans ein stärkeres Sinken der letzteren nicht für
ausgeschlossen hält. Man wartet allgemein ah, zumal ja auch die Lieferung
erst im Spätsommer zu erfolgen hat. »

Die Webereien für baumwollene Schlafdecken, Betttücher, rlanelleund
Unterrookstoffe werden von dem Kriege teilweise gleichfalls tangiert, da
in Decken stark für Japan, wie auch für Honkong gekauft worden war.
Die Mehrzahl der Betriebe besitzt aber auch noch ältere Aufträge aus dem
Inlande, die wegen Mangel an Fancygarnen nicht rechtzeitig effektuiert
werden konnten. Für Neuabschlüsse auf heutiger Prelshasis besteht wenig
Meinung, da man für später hilligere Preise erwartet.

In baumwollenen Hosenzeugen hat sich das Geschäft etwas gebessert,
zumal jetzt die Hauptsaison beginnt. Die Preise lassen indes noch viel zu
wünschen übrig und ist hierin eine Besserung erst zu erwarten, wenn die
stellenweise nooh grossen Vorräte in den Konsum übergegangen sind.

In den Buckskin-, Kammgarn- und Cheviotwebereien ist das Geschäft
durchaus zufriedenstellend; fast sämtliche Betriebe sind vollauf beschäftigt,
da die Engroskonfektion auf ihre früheren Abschlüsse in Frühjahrs- und
Sommerartikeln flott disponiert In einzelnen, besonders stark gefragten
Artikeln herrscht zwar Mangel, indes nicht in den Stapelartlkeln, da hierin
sich die wesentlich gesteigerte Produktion infolge Vergrösserung der
Betriehe schon fühlhar macht

Verschiedenes — Divers.
Geworbezählung und Volkszählung iu Deutschland 1905. Wie die

«Sociale Praxis* berichtet, ist die Frage, wann die näohste Berufs- und

Betriebszählung des deutschen Reichs stattfinden soll, jüngst entschieden
worden. Diese Zählnng wird im Sommer 1905 vorgenommen werden; im
Dezember 1905 folgt dänd die gewöhnliche Volkszählung.'Rio Vorbereitung
dieser grossen Erhebungen bei den amtlichen Stellen ist bereits im Gänge.

— Wirkung der Verkehrsmittel.. Die Entwicklung der Verkehrsmittel
und die landwirtschaftliche Konkurren?*des Auslandes im letzten Menschem-
alter wird in der «Zeltschrift für Agrarpolitik* behandelt. In den beidep
ersten Absohnitten wird der Zustand geschildert, in dem, sich qm das Jahr
18%) die Verkehrsorganisation und der Handel mit landwirtschaftlichen
Produkten befanden. Weil die Eisenbahnen auf dem Festland Europas und
in Nordamerika, namentlich aher in den ührigen Erdteilen sich noch night
zu eigentlichen Netzen verdiohtet hatten und weil zur See die regelmässige
Linienschiffahrt noch ganz im Hintergrund stand, fiel die Deckung des mäohUg
gesteigerten Nahrungsbedarfs Westeuropas lediglich den osteuropäischen,
in erster Linie den ostdeutschen Landwirten zu, und die notwendige Folge
war für diese eine Art Monopolstellung, die in den stark steigenden Preisen
aller landwirtschaftlichen Produkte ihren Ausdrnok fand. Von dieser
günstigen Konjunktur hatten die Produzenten um so grösseren Vorteil, als
das Telegraphenwesen und vollends das Kahelwesen noch ganz unentwickelt
war, daher auf den lokalen Märkten die örtlichen Verhältnisse den
Ausschlag gaben. In dem folgenden Menschenalter ist dieser «glückliche*
Znstand völlig versohwnnden. Eisenhahnen, Binnen- nnd Seeschiffahrt,
Land- und Meerestelegraphie hahen die Welt zu einer wirtschaftlichen
Einheit znsammengeschweisst, nnd auf diesem Weltmarkt ist die
Konkurrenz an die Stelle des früheren Monopols getreten. Verschiedene tendenziöse

Behauptungen des Agrarierorgans mögen ausser acht bleiheu. Zum
Sohlusse wird befürwortet, dass die Aussenhandelspolitik, die
auf eine Sloberung des heimischen Marktes abziele, dnrch eine
entsprechende Gütertarifpolitik der Staatshahnen ergänzt werde.

— Japanisches Postbureau Newchwang in China. Einer Mitteilung der
japanischen Postverwaltung zufolge ist das von ihr in Ne woh wang
(China) unterhaltene Posthorean am 10. Fehruar abhin geschlossen worden.

— Lagerfrist für unbestellbare Pakete im Verkehr mit Russland. Im
wechselseitigen Verkehr mit R u s s 1 a n d wird die Lagerlrist für unbestellbare

Poststücke und Fahrpoststücke vom 1. April nächsthin an von
6 Monaten anf 2 Monate abgekürzt.

' *

Bureau de poste japonais de Newchwang (Chine). II rösulte d'one
communication de l'Administration des postes japonaises que le bureau
de poste entretenu par eile ä Xewchwang (Chine) a ötö fermö lelOfövrier
dernicr.

— Colis non distribuables dans I'echange avec la Russie. Le dülai de
garde des colis postaux et des articles de messagerie non distrlhuables
est reduit de 6 ä 2 mols, ä partir du 1er avril procbain, dans l'dchange
rüciproque avec la Russie.

Töl^gramme du 10 mar*. L'admlnistratiou russe annonce qu'en vertu de
l'artiele S de la convention de St-P6tersbourg, les t$16gramraes priv£s en langage secret,
y compris eeux rediges en langage conveuu et traitant des affaires eommerciales, ne sont
pas admis ä destination de Kvantoung, de la Mandehourie et des provinces transbaikales,
Amour, Mer Okhotsk.

En outre, les teldgranimes en provenanee de la Mandehourie et presqu'ile Kvantoung

sont admis, mais sounds ä la eensure, par voie Harbine-Khabarovsk, seule voie
cxistante actuellement, le cäble Port Arthur - Chefoo ftant interrompu, les c&blcs de
Wladiwostock fennüs et la jonction terrestre Nioutchwang-Tientsin destin6e exclusivement
pour les tfcldgrammes locaux.

Ansländlscbe Banken. — Banqnes ötrangöres.
Niederlandische Bank.

27. Febr. 5. März. 27. Febr. 5. März,
fl. fl. fl. fl.

Metallbestand. 145,138,954 144,917,648 Notencirkulation 282,467,655 233,236,320
Wechselportef. 64,297,692 70,488,832 Conti-Correnti 6,050,043 6,795,230

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, ZBrich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rodolphe

e dee annonces:
omc, Zurich, Berne, etc.

Beste Riemenscheibe
der Gegenwart:

»
cc

aus gestanztem Stahlblech,
leichter als gusseiserne, dauerhafter als hölzerne Scheiben.

MT Grosses Lager. [922]

Verkauf durch.:

Flacher #» Schaufetherger9
imt. Mtthle8teg unt. Mühlesteg.

Kommanditäre 5
gesucht

mit grösseren Kapital*Ein- X
lagen zur Ausdehnung einer ^+ im vollen Betriehe stehenden ++ Maschinenfabrik der Ver- +
kehrsbranche. Beständiger• Export vortraglich abge-

T schlössen. (540;)
Offert, sah Chiff. Z E 1955 1

an Rudolf Mosse, Zürich. ^

UToS'LP
fugenloser Bodenbelag,

für Fabriken, Bureaux, Magazine.
Unverbrennlich, Dauerhaftigkeit garantiert.

Cli. II. Pllster d* Co., Basel.
Prospekte, Muster, Kostenberechnungen gratis. (2420.)

AWien-GesfiMaff .ÜDion' in Biel (Fabrit in
Erste schweizerische Fabrik fDr elektrisch geschweisste Ketten.

^ Patente Nr. 19241 una 19330.

MT Ketten aller Art
für industrielle u. landwirtschaftliche Zwecke

Grösste Leistungsfähigkeit. — Ketten von
höchster Tragkraft. (57,)

Rudolf Mosse, Annoncen-Expedition, Zürich, Bern.

Is komprimierte blanke Stahl-

e
Grösstes Lager. — Prompte und hillige Bedienung.

Affolter, Christen «& Cie, Basel.
Eisen und Stahle en gros. (2286)

KisMM Zus, A.-G. III Zus.
Grösste u. billigste Bezugsquelle dieser Branche.

Elektrische Kraftanlage. — Eigenes Bahn¬
geleise. — Prompteste Bedienung.

Telephon-Ruf und Telegramm-Adresse:
(105,) Kistenfabrik Zug.
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Fir Import- li ExportMnser.
Wir emplehlen' den Interessenten' unsere neu errichteten

Deutschen Inlands- and Transitlager; Güter können nach
Auslagerung sofort hier schweizerisch verzollt werden und
finden unverzügliche Weiterbeförderung ohne Umladung an
der Grenze.

Schweiz, und deutsche Zollabfertigung, Tormerkungen etc.

Vorteilhafter Uehergangspunkt infolge günstiger Bahntarife für
Sendungen von und nach der Schweiz, aus Deutschland,
Nordfrankreich, Belgien etc.

Uebernahme von Bahn-, Fluss- und Seetransporten zu festen
Preisen.

Gratis Auskunft in Fracht- und Zollangelegenheiten. (4)

Transportkontor und Lagerhaus Waldshut.
Internationale Transporte.

Soci6t6 anonyme
des

Ateliers de rnmiw de precision de Territet.
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le lundi, 28 mars 1904, ä 3 h. de 1'aprSs-midi, au Grand Hotel de Territet.

ORDRE DU.JOUR:
1° Lecture du procös-verbal de la deraiöre assemblöe.
2° Rapport du conseil d'administration. [584]
3° Rapport des contröleurs.
4° Discussion öventuelle sur les conclusions de ces rapports et approbation

des comptes et du bilan au 31 döcembre 1903.
5° Nominations statutaires..
6° Projet de reorganisation.
7° Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes jusqu'ä.26 mars
ä midi, sur presentation des titres, ä la Banane de Montreux. Le bilan
et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de MM. les contröleurs

des comptes, sout ä la disposition de MM. les actionnaires au bureau
de la sopiete, ä Territet, ä partir du 21 mars.

Territet, le 10 mars 1904.
J.e conseil d'administration.

Basler Handelsbank
Dividenden-Zahlung

Gegen Ablieferung des Coupon Nr. 53 unserer Aktien kann die
Dividende für das Jahr 1903 mit

FV. SO per Coupon-
vom 11. Marz an spesenfrei bezogen werden:

in Basel an unserer Kassa, sowie bei unserer Wechselstube,
» Aarau bei der Aargauischen Bank,
3 Bern »
» Glarus »

3 Genf »
3 St. Gallen 3

3 Winterthur »
3 Zürich y>'

3 Mülhausen 3

Berner Handelsbank,
3 Bank in Glarus,

den Herren A. Cheneviöre & Cle,
3 » Wegelin & Cle,

der Bank in Winterthur,
3 Aktiengesellschaft Leu & Cie,
b Bank von Elsass & Lothringen.

Basel, den 10. März 1904.
(574;)

Basier Bantlelsbanh.
4°|o AnleilM I. flypoM vsb If. 800,010 von 1897

der

Spiez-Erlenbach-Bahu
' In der vor Notar und Zeugen vorgenommenen Ziehung wurden folgende

5 Obligationen ä Fr. 1000 zur Bückzahlung per 1. Juli 1904 herausgelost,
deren Verzinsung vom genannten Tage an aufhört: No. 227,525, 563,588, 641.

Die mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden Obligationen
werden spesenfrei eingelöst in:

Bern bei der Kantonalbank von Bern,
Basel bei der Basler Handelsbank, (580;)
Zürich beim Schweizerischen Bankverein.

Bern, Basel und Zürich, den 10. März 1904.

Hypothekarbank in Winterthur
mit Filiale in Zürich, ßahnhofplaiz SVr. 1.

Eingezahltes Aktienkapital Fr. 12,500,000, Reservefonds Fr. 1,570,000,
Sohnlabriefbestand Fr. 73,2 Millionen.

Wir geben bis auf weiteres aus:
B3A °/o Obligationen, 3—4 Jahre fest, zu pari,
4 °/o „ 5-6 „ „ k 10r/2%.

Nach Ablauf der festen Darleihensdauer sind die'Titel beidseitig auf
6 Monate kündbar. [1965J

Winterthur, den 24. September 1903.
Die Direktion.

Aaran: Oscar Heller, Notar. Inkasso,
Rechtsbtrreäu.

Basel :DD. Burekbardt & Stückelherg,
Notariate Advokatur, Aeschenvorstadt 6.

— Dr. Otto Lutz, Advokaturbureau, 86,
Aescbenvo rstadt.

Bern: Amtsuotar Chr. Teuger, Inkasso.
— A. Bauer & C°, Auskaufte, Spedlt., Inkas.
— Confidentla. A. Gnggcr. Auskunfts- und

Rechlsbureau. Schweiz. Zentralstelle für
Betreibungen und Prozesse.

— Emil Jeunl, Internationales Handels-
auskunftsbureau.

— Häuptll, Notar, gew. Konkursbeamter.
Inkasso n Informationen, ganze Schweiz.

Bex: W. Jacot, agent d'affaires patente.
Renseignem'1, recouvremcnts, eontentieux.

Blei: Dr. F. Courvoisler, avocat.
Chaux-de-Fonds: Cta.-E. Gallandre,

notaire. Encaiss1', recouvr", rens'», etc.
Chur: Job. Hartmann, Ink. u. Rechtsbureau
— Jul. Heull, Inkasso, Informationen.
Erlach: A. Bruder, Amtenotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau, Konkurssachen, Inform.
Frlbourg: E. Bielmann, avocat. Conten-

tieux, recouvr". Corresp. allem, et fran;.
OenCve: Horren & Guerchet.

Maison fondle en 1872.
Renseignements et reconvrements sur tous
pays.' Brevets d'invention.
Tarif sur demande.

— E. Barrls, Bd du thdätre 7. Remises de

eommerce, v" d'immeuM, rens", recouvr".
— Dufresne et Gcrdll, renseignements et re-

couvrements sur tous pays.
— Uerldier, notaire, terrains rail P. L. M.
Gräulcheu - Aarau: Stlrnemaun &

Sandmeier, Rechts- u. Inkasso-Bureau.

Kreuzungen: Dr. A. Deucber, Advokat.
Lausanne: E. Glas-Chollet, agenee eom1.

Lugano: Adolfo Schäfer, Rappresentante.
Handelsauskünfte, Inkassi, Vertret. etc.

— Dr. Huber, Advokatur, Inkasso, Iuformat.
Lnzern: Franz Renuer, Inkasso und

Recbtsagenturbureau.
Montreux: L. Chalet, agent de recou-

vrements jurid. eontentieux.

Morges: A. Dntolt, agent d'affhi«» patent#,
Agenee- de reuseignements commerciaur.

Montier: A. Monnfti, notaire. Recouvre-
1 ments, renseig", assuranees, naturalis"».
Murten: II. Hafner, Advokatur u. Inkasso^

tfeuchAtel: .Dr Francis Mauler et Dr
Edmond Berlboud,'avoCats et notaire.

Borsehach: Johannes nuber, Adv., Ink
St. Gallen: Otto Baumann, Inkasso- und

Informationsbureau, Rechtsagentur;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— A. Uärtsch, Anwalts- u. Inkassobureau.
Informationen für die ganze Schweiz.
Prozessführung i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. u. A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Sehweiz. Geschäftsreisender.

— Dr. Oscar Lehmann, Advokat.
— Rob. Sonntag, Rechtsanwalt, Börsenplatz

1. Rechtsgeschäfte, Incas8i,Informat.
— A. Tacscülcr-Maron, patent. Reehtsagcnt.

Inkassi u. Vertretung in Konkursen etc.
— Dr. jur. V. Wcllauer, Advokatur.
Schiwyz: Agenturen- & lukasso-ßurcau

Michael Ebrlcr. SOjähr. Praxis.
SchafFhauaen: Jacob Oechslln, Agent,

Inkasso, Informationeo, Vertretungen in
Konkursen nnd Accommodemeuts.

Slerre (Siders): 0. de Chastonay, av et not.
Solothuru: Dr. R. Marti, Advokatur

und Notariat, Inkasso.
— Urs von Arx & Dr. Rob. Schöpfer, Burcsu

für Rechtssachen und Inkasso.
— J. J. Roetschl, Not- u. Gesch'burean, Ink.,

Inform.,Vetret. in Naehlass-Konk.-Sschen.

Splez: Job. Jost, Not. Vertretung, Ink.
Thal (St. Gallen): Dr.' G. Roth, Advokat
Thun: Günter & Sohn, Not.. Inkassi, Inf.
Yallorbe: Jalilet, Jules, not. pt greffier.
Wallenstadt: J. Bürcr, R'agentur, Ink.
Welnfelden (Thurgau): Dr. H. Elliker,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- und Iukassobureau.

Yverdon: F. WUlommet, agent d'affaires.
Zürich I: Dr. L. Pcj er, Adv., Bahnhf»" 69.
— Dr. E. Spless, Advokatur, Bahnhofstr. 94.

Banterrain «zu verkaufen.
In freier Lage des Brunnadernquartiers im Stadtbezirk Bern, mit

prächtiger nicht verhaubarer Aussicht auf die Alpen, in der Nähe des
Trams und des Kirchenfeldquartiers:

Eine Besitzung mit grossem Garten und alten Schattonbäumon,
haltend im ganzen zirka 43,000 m* Bauterrain. Eventuell werden auch
einzelne grössere Parzellen abgegeben.

Kapitalkräftige Bauunternehmer werden auf diese günstige Gelegenheit

speziell aufmerksam gemacht. Ein Situationsplan liegt bei den
Unterzeichneten auf, welche auch nähere Auskunft erteilen.

[463]"

Zeerleder & Stettier,

Spitalgasse 36 I, Bern.

A. Jucket*, Nachf. v, (tos,)

Jucker-Wegmann, Zürich j

Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons.

Kleinere Weinhandlung
mit Spirituosen- und Konsorvenver-.
kauf,m. guter Kundsame, in unmittelbarer

Nähe einer sehr gewerbreichen
Stadt der Ostschweiz, ist an tüchtigen
Geschäftsmann mit Kapital aus
Gesundheitsrücksichten sehr vorteilhaft
zu verkaufen. (432;)

Geil. Anfragen unter Chiffre H B
105 befördert die Annoncenexpedition

Rudolf Mosse in Bern.

geprüfthaberu, \
Systewu'

Alt ooltlschöl >bdr'JcV,„ ius*,ch«et-
bare» Schriftsatz;sichtbarer Schnft JA
SO Betleren Variolen U. Prospekt.',
%oi.i903 Sigebnio lOjähi.VehooWtomng. [

Prospekte und Vorführung etc. durch
Fritz Haug, Thalgasse 20, Zürich.

garantiert reine
^französische Tischt^

[WEINE
l liefert bringetund franooj

B. D0M18, WiIlhlfMltur
Thtaao (Aadf) VnDbtaihJ

teueren vetren^
Bureau In Oeiif-

-Aoo Gcrray

I „M" BliiiU
erste Mqrke engl.
Löschkarton. — Saugfähigkeit un¬

übertroffen. (536;) |

Kaiser & Co., Bern.

Fabrikätions- und Handelsgeschäft
in chemischen Produkten sucht

erfahrenen Kaufmann
als Stütze des Chefs. Perfekte
Sprachkenntnisse — Deutsch, Französisch,

Englisch — absolut notwendig,
opferten mit Angabe von Referenzen,
Gehaltsansprüchen, unter. Lhinr
Z B 2027 an Rudolf Mosso ZH'1®11*

(5dU,^,

BnchdiU"kerei E. JENT Iii B;rn. — Imprimeric H. JOINT ä Berne.


	

